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TOP 0  Tagesordnung  
Kunst- und Gestaltungsbeirat beschließen folgende Tagesordnung: 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung durch Herrn Arch. Dipl. Ing. Jürgen Minkus (Vorsitzender des 

Gestaltungsbeirats) 
TOP 2 Präsentation Freiraumplanung Offenbachplatz durch das Büro WES & Partner mit 

anschließender Aussprache 

 
 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung durch Herrn Arch. Dipl. Ing. Jürgen Minkus (Vorsitzender 

des Gestaltungsbeirats) 
Herr Minkus eröffnet die Sondersitzung. 
 
 
TOP 2 Präsentation Freiraumplanung Offenbachplatz durch das Büro WES & Partner 

mit anschließender Aussprache  
Herr Beigeordneter Streitberger führt in das Thema ein. Er erläutert den Sachstand des Ge-
samtprojektes „Sanierung der Bühnen am Offenbachplatz“, für das die Entwurfsplanung ge-
nehmigt ist. Der Baubeschluss ist für den 24.11.2011 vorgesehen. Für die Freiraumplanung 
liegt bislang die genehmigte Vorplanung vor, die Entwurfsplanung wird dem Rat nach Fertig-
stellung zum Beschluss gesondert vorgelegt. Die Verwaltung schlägt dem Rat vor, die Frei-
raumplanung ohne Elemente „Bank und Tisch“ sowie Stühle weiterzuführen, jedoch eine 
robuste Platzmöblierung zu entwickeln. Ein Auftrag an WES & Partner für die Planung der 
den Offenbachplatz umgebenen Straßen ist vorgesehen; diese sind nicht Bestandteil des 
zum Beschluss gestellten Sanierungsprojektes. 
Herr Betz, Büro WES & Partner, präsentiert den Vorentwurf der Freiraumplanung des Offen-
bachplatzes.  
Die Mitglieder des Kunst- und Gestaltungsbeirat diskutieren die Vorplanung. Die von WES & 
Partner vorgestellten Elemente werden kritisch gesehen. Kunst- und Gestaltungsbeirat un-
terstreichen, dass bei der weiteren Planung die Verbesserung der Aufenthaltsqualität des 
Offenbachplatzes im Fokus stehen und für die Wegeführung der Fußgänger Alternativen 
entwickelt werden sollten. Beide Beiräte möchten über den Fortgang der Planung informiert 
werden. 
 
 
 
 
Jürgen Minkus         Brigitte Rönn 
Vorsitzender des Gestaltungsbeirats      Protokoll 


